
Biografie Daniela Urich
Ein Märchen wurde wahr 

Als Tochter von Sonja und Hermann Hagenberger, wurde ich am 12. August im Sternzeichen des Löwen 
geboren. Schon die Geburt war nicht einfach, erzählte mir meine Mami. Als Kleinkind war ich besonders 
temperamentvoll, so dass meine Eltern wegen mir oft schlaflose Nächte hatten. Doch ich war sehr süß 
anzusehen, darum wurde mir vieles was ich angestellt hatte, schnell wieder verziehen.

Mit knapp 6 Jahren kam ich schon in die Volksschule. Meine Schultasche war fas größer als ich. Schnell 
lernten auch meine Lehrer mein Temperament kennen. Meine Mami wusste deswegen oft in die Schule 
kommen um zu schlichten. In der Hauptschule, die ich in Schwanenstadt besuchte, bemerkten meine 
Lehrer, dass ich handwerklich sehr geschickt war. Ich machte mir das erste Mal Gedanken, was ich 
beruflich werden möchten.

Ich entschied mich für Friseurin, denn mein Papa und meine Puppen wurden ständig von mir belästigt. 
Meine Puppen erhielten selbstgenähte Kleider und ich brachte ihre Haare in Form. Auch Papas Haare 
mussten herhalten. Während er fern sah bekam er lustige Frisuren aufgesetzt. Es kam der Tag an dem 
es in meinem jungen Leben Ernst wurde. Ich trat meine Lehrstelle in Schwanenstadt an.

Schon bald bemerkte mein Chef, dass er ein talentiertes Kücken eingestellt hatte. Auch den Kunden fiel 
das schnell auf und ich konnte Sie mit meiner offenen sympathischen Art schnell für mich gewinnen. 
Mein Chef entdeckte auch meinen Ehrgeiz und meine Ausdauer etwas zu erreichen, und so durfte ich 
auch bei Lehrlingswettbewerben mitmachen. Diese halfen mir Genauigkeit und Schnelligkeit zu koordi-
nieren und umzusetzen.  
Nach dreijähriger Lehrzeit absolvierte ich die Gesellenprüfung - und siehe da - sogar  
mit „Auszeichnung“. Ich wurde das erste Mal für meinen Fleiß und meine Beständigkeit belohnt. Alle 
waren sehr stolz auf mich.

Ich war nun nicht mehr aufzuhalten und trat mit jungen 21 Jahren zu Meisterprüfung an. Damals war ich 
die jüngste Friseurmeisterin Österreichs. Vier Jahre später - im August 1989 - übernahm ich den Salon 
meines Chefs, der in seinen wohlverdienten Ruhestand ging.

Der Salon musste total renoviert werden, denn ich wollte einen Salon  
zum Wohlfühlen - mit Wohnzimmeratmosphäre- anbieten. Der Aufwand lohnte sich und unsere erstklas-
sigen Leistungen mit freundlicher und herzlicher Bedienung wurden gerne von den Kunden angenom-
men. User Salon wurde schnell zum Insider-Tipp Nummer 1. Modepräsentationen und Frisurenshows 
steigerten den Bekanntheitsgrad unaufhaltsam.

Schon fünf Jahre nach der damaligen Haarsalon in die Top-Elite der Friseure aufgenommen.  
Mit Stolz auf die gebotene Qualität und stetigen Erfolg trägt der Salon seither das Intercoiffure Zei-
chen. Motiviert mit diesem EHREN-ZEICHEN, wurde 1996 eine eigene große Frisurenshow mit über 
60ig Models (Kunden aus unserem Salon) präsentiert. Aufwendige Choreographie, Kleidung, Styling und 
Schminke wurde von 700 Besuchern mit viel Applaus gewürdigt. Dieser großer Aufwand wurde mit einer 
5 minütigen Sendezeit beim ORF(A) belohnt. Fortan ging unser Bekanntheitsgrad, stark über die Bun-
desgrenzen hinaus.



Doch der alte Salon wurde zu klein und sprang aus allen Nähten. Ich machte einen Glücksgriff.  
Ich kaufte ein altes Stadtplatzhaus, lies dieses völlig abtragen und errichtete  
ein neues „Haus der Schönheit“ mit eigenen Kundenparkplatz. Dieses erstreckt sich über 2 Etagen.  
Im Erdgeschoß befinden sich der Shop und die Rezeption im Eingangsbereich, sowie das Herrenge-
schäft. Der Damensalon umfasst den gesamten 1. Stock. Die Einrichtung gestaltete ich wieder im selben 
Stil des alten Salons mit Wohnzimmeratmosphäre und Wohlfühloase, mit dem ich ja schon sehr erfolg-
reich war. 

Mein Gefühl, für einen besonderen Stil des Wohlfühlens gab mir recht, denn nach nur 4 Jahren im neuen 
Salon wurde in der Österreichischen Friseurwelt ein neuer Preis ins Leben gerufen, sie nennen  
in „HEAD FOR“ und so kam es das wir 3x für 5 Sterne nominiert wurden. Schwerpunkte dieser Aus-
zeichnungen waren: Kreativität, Qualität &amp; Unternehmenskonzept, Kundenzufriedenheit, Ausbildung, 
Auftritt nach außen, letztendlich bekamen wir eine 4 Sterne Auszeichnung und damit ware wir der ein-
zige Salon im Salzkammergut. Mittlerweile kann ich schon auf stolze 15 Jahre Selbständigkeit zurück-
blicken.

Eine neue Herausforderung ist angesagt, was ich mir auch gleich am Anfang 2004 gelang.  
Ein Traum wurde war. Danieal Urich wird Cover-Girl in der Oberösterreicherin. Die Medien und Gesell-
schaftszeitung Oberösterreichs(A). Dazu ein 2 seitiger FOTO- Bericht im inneren  
der Zeitung „ERFOLG LÄSST SIE SINGEN“. Dem nicht genug legten wir noch eine einmalige noch nie 
dagewesene Radio-Live Sendung des OK-Bremen mit Namhaften Künstlern aus Deutschland und Öster-
reich im „HAUS DER SCHÖNHEIT“ darauf. Das Fernsehen und die Presse ist mitdabei......

Ja, für mich ist es schon ein besonderes Gefühl vom einfachen Landmädchen mit einfacher 
Schulausbildung zur angesehenen Bürgerin herangewachsen zu sein. Mit viel Liebe zum Beruf, Fleiß 
und Ehrgeiz kann man - wie man sieht - alles erreichen was man sich vorgenommen hat.

Mein Lebensmotto: Ganz egal was du erreichst in deinem Leben, immer mit beiden Beinen am Boden 
bleiben und mit positivem Denken deine Ziele verwirklichen.

Wie man sieht gibt es doch noch Märchen...


